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Kickenbach

Vor em Morgestraich
Wenn Du e rächte Basler bisch
So bruchsch kai Wecker z'Nacht um drei,
De bisch jo doch, was hesch, was gisch,
Und wär d'Matraze no so waich,
Bi Zitte-n-uf zum Morgestraich
Los? Uf der Stross isch scho ne Gschrei

Und 's tramplet scho in alle Gasse.

Mach schnall, vergiss der Gäldsack nit,
D'Mählsuppe wot i nit verpasse.

Jetz kunnt sie gli, diee scheenschti Zyt
Fir jede Basler, klai und gross ¦

Punkt Vieri isch der Deifel los!
Und wäm's nit 's Härz im Lib ergrifft,
W arn nit der Rhytmus fahrt in d'Bai
Wenns pletzlig drummlet und wenns pfifft,
Da isch kai rächte Basler, nai!

F.. Bohny

Zustände
Wir fuhren jüngst im Auto durch

ein kleines Städtchen und mussten
bei einer geschlossenen Barriere Halt
machen. Der Zug fuhr dann vorüber
und wir warteten lange Zeit vergebens

auf die Oeffnung der Barriere.

Schliesslich wurden wir beim
Bahnvorstand vorstellig und der gab uns

Restaurant und Gesellschaftshaus

Zur Kaufleuten Zürich
feli kanstrasse-Talacker

Das gute Restaurant im Herzen der Stadt
H. RÜEDI

nun zur Antwort, der Zug es war
ein kleineres Nestzüglein müsse

eben von da eine längere und starke
Anhöhe hinauf, und da könne es

passieren, dass der Zug wieder zurückrolle.

Drum bleibe die Barriere
geschlossen, bis der Zug an der
anderen Station angekommen sei! Febo
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